
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das 60. Festival junger Künstler Bayreuth setz-
te heuer das Projekt „Orient meets Occident“ 
des letzten Jahres mit Erfolg fort. Während vo-
riges Jahr mit der „Arabischen Passion“  Bach 
auf die arabische Kultur traf, waren es diesmal 
die „Wege zu Parsifal - oder die Suche nach 
dem heiligen Gral in der Musik zwischen 
Orient und Okzident“. Das Pro jekt wurde mit 
einem leidenschaftlichen Konzert in Bayr euth 
vor einem begeisterten internationalen Publi-
kum abgeschlossen. 
  „Es gibt viele Wege zu Parsifal“, brachte es 
Projektleiter Vladimir Ivanoff auf den Punkt. Und 
er hatte recht. Man spürte förmlich die Vielseitig-
keit und Tiefe der Musik, egal ob sie von jeme-
nitischen Trommeln und Tröten oder abendländi-
schen Bläsern stammte. So steigerten sich die 45 
Musiker aus 12 Nationen des Abend- und Morgen-
lands, davon nur 17 aus Deutschland, im Laufe 
des Konzertabends in ein mitreißendes Finale. 
  „Ich danke allen, die diesem anspruchsvol-
len interkulturellen Projekt zum Erfolg verholfen 
haben“, lobte Dr. Willy Rellecke, Vorstand der Stif-
tung Podium junger Musiker. „Über die gelungene 
Darbietung von „Wege zu Parsifal“ in solch hoher 
Qualität bin ich natürlich sehr glücklich. Sie wird 
wieder internationale Ausstrahlung in Orient und 
Okzident haben“, freute sich Intendantin Dr. h. c. 
Sissy Thammer. „Das Jubiläumsjahr darf insge-  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

samt als äußerst gelungen betrachtet werden“, so 
Thammer weiter.  
 
                   Globale Zeichen gesetzt 
Das Festival habe im 60. Jahr seines Bestehens 
globale Zeichen gesetzt. Das hier vorgestellte und 
anerkannte Projekt „Orient meets Occident“ sowie 
die Uraufführung  von Richard Wagners Lustspiel 
„Eine Kapitulation“ in einer Bearbeitung von Geor-
gios Kapoglou und Kristin Päckert wurden von der 
internationalen Fachpresse gewürdigt. Vertont 
wurde das Lustspiel im Rahmen einer Auftrags-
arbeit von dem jungen Paul Schäffer. Maestro 
Fausto Nardi dirigierte das kleine Opernorchester. 
  Das Symphonieorchester   begeisterte 
seine Besucher mit Geigensolist Juraj Čizmarović 
unter der Leitung von Patrick Lange aus Berlin. 
Anspruchsvolle Werke von Gustav Mahler, Alban 
Berg und Béla Bartók forderten das Publikum in 
den ausverkauften Häusern in Bayreuth, Glashüt-
ten und Nördlingen. 
  Wichtige Akzente setzte das neue Team 
von Kammermusikdozenten. Deren Sprecher Da-
niel Draganov äußerte sich insbesondere darüber 
zufrieden, dass die europaweiten Bewerbungsvor-
spiele für die Teilnehmenden, sogenannte Auditi-
ons, zu einer deutlichen Anhebung der Qualität 
der Konzerte geführt habe. 
             Fortsetzung Seite 6  
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Okzident trifft Orient - leidenschaftliches Konzert  des Festivals  

Mit einem leidenschaftlichen Konzert präsentierte  das 60. Festival junger Künstler Bayreuth den erfo lgreichen Abschluss des 
diesjährigen Projekts „Orient meets Occident“. Die internationalen Besucher waren begeistert und zutie fst berührt von den Dar-
bietungen der Festivalensembles unter der Projektle itung von Dr. Vladimir Ivanoff (fünfter von rechts) . Unter dem Thema „Wege 
zu Parsifal“ machten sich 45 Musiker aus Irak, Jeme n, Jordanien, Libanon, Marokko, Oman, Palästina, Sc hweden, Serbien, Syrien, 
Vereinigte Arabische Emirate und Deutschland auf di e Suche nach dem heiligen Gral in der Musik zwische n Orient und Okzident.  
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Liebe Förderer  und Freunde  des Festival 
junger Künstler Bayreuth, 
 
mit Begeisterung blicken wir auf das 60. Fes-
tival junger Künstler Bayreuth zurück. Mit viel 
Elan, Tatendrang und dem Einsatz aller Eh-
renamtlichen ist es gelungen, das Jubiläum 
mit einem sehr anspruchsvollen Programm zu 
gestalten und gemeinsam umzusetzen.  
 

 Der Bayreuther Abend, 
    die Uraufführung des 
    Werks "Eine Kapitulati- 
    on" sowie die Ausstel- 
    lung in der Commerz- 
    bank zum Thema „60 
    Jahre Festival junger 
    Künstler Bayreuth“ sind 
    nur   ein   Auszug   aus 

dem, was im Sommer in über 100 Konzerten, 
Veranstaltungen und Events geleistet wurde. 
  Die Medien haben großartig berichtet 
und unserer Festivalchefin Sissy Thammer 
das verdiente Lob für 25 Jahre Intendanz 
ausgesprochen.   
   Sie als Förderer können stolz darauf 
sein,  dass Sie mit Ihrem Beitrag das Festival 
junger Künstler Bayreuth in diesen schwieri-
gen Zeiten unterstützt haben und hierdurch 
ein qualitativ hochwertiges Programm präsen-
tiert werden konnte. Dafür an dieser Stelle 
meinen ganz herzlichen Dank.     
  Nach dem Festival ist vor dem Festival. 
Vorstand und Beiräte stecken bereits in  den 
nächsten Projektplanungen. Bitte lesen Sie 
dazu unseren Newsletter und erfahren Sie, 
was wir zur Förderung des Festivals vorhaben 
und wofür wir dringend Ihre Mithilfe brauchen. 
  Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
den Weihnachtsbrief mit Anlagen und den 
Newsletter mit derselben Post versenden, um 
Spendengelder in Ihrem Sinne einzusparen.  
  Für die bevorstehenden Adventswo-
chen wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit. 
 
Mit den besten Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Michael Lützelberger 
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Kuratoriumssprecher Staatssekretär Hartmut Koschyk 
würdigte bei der Eröffnungsveranstaltung die herausr a-
gende Leistung von Intendantin Dr. h. c. Sissy Thamm er in 
ihrer 25-jährigen Dienstzeit fürs Festival mit der Medaille des 
Deutschen Bundestages und schenkte der Oberpfälzeri n 
augenzwinkernd Günter Becksteins Buch „Mein Franken “. 
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Zur jährlichen Mitgliederversammlung luden 
im August die Förderer junger Künstler Bay-
reuth in das Zentrum in Bayreuth ein. Vor-
standsvorsitzender Michael Lützelberger dank-
te allen Mitgliedern für ihr kulturelles Engage-
ment. „Durch Ihre Mithilfe und Beiträge sind 
die Förderer zu einem sehr bedeutenden Un-
terstützer des Festival junger Künstler Bay-
reuth geworden“, unterstrich Lützelberger.  
  Der Förderverein kann auf eine beeindru-
ckende Bilanz schauen: Zählte er bei seiner letz-
ten Versammlung vor einem Jahr noch 254 Mit-
glieder, waren es im Sommer 360 und Ende Ok-
tober sage und schreibe 390 Mitglieder . Das Fes-
tival konnte dank seiner Hilfe das anspruchsvolle 
und vielseitige Programm im 60. Jahr seit seiner 
Gründung umsetzen und macht sich damit unab-
hängiger von anderen Zuwendungen, die in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten immer unsicherer 
werden. Hier dankte Vorsitzender Lützelberger 
besonders seinem Stellvertreter Horst Auernhei-
mer für seine unermüdliche und erfolgreiche Mit-
gliederwerbung.   
 
       Patenschaften 2010 – ein Erfolgsmodell 
Charmant und nachdrücklich rief stellvertretender 
Vorsitzender Auernheimer alle Freunde des Festi-
val junger Künstler Bayreuth auf, weitere Mitglie-
der zu werben und in diesem Jahr vor allem eine 
Patenschaft für junge Studentinnen und Studenten 
beim Festival zu übernehmen. „Wir brauchen wie-
der Paten für junge Künstler, die die Teilnahme am 
Festival aus eigener Kraft zusammen mit ihren 
Familien nicht stemmen können“, betonte Auern-
heimer bei der Versammlung.  
  „Großer Dank  geht an alle Patinnen und 
Paten, die junge Menschen im Sommer unter-
stützt haben“, unterstrich Auernheimer gegenüber 
der Redaktion. Viele Paten trafen sich persönlich 
mit ihren „Patenkindern“. Wohl auch durch diese 
einmaligen Erlebnisse seien die Patenschaften ein 
Erfolgsmodell geworden. Sie hätten sich zu 2009 
nahezu verdoppelt. Deshalb begänne die nächste 
Patenschaftsaktion schon im Februar, wenn die 
ersten Musiker bei den Auditions (Vorspielen) in 
europäischen Hauptstädten fürs Symphonieor-
chester ausgewählt wurden. Je nach Wunsch und 
Geldbeutel gäbe es dann wieder Vollstipendien für 
595 und Teilstipendien für 300 Euro zu zeichnen. 
 
               Gelebtes Bürgerengagement 
Intendantin Dr. Sissy Thammer hob den Förderver-
ein für sein „gelebtes Bürgerengagement“ hervor. 
Dieses oft zitierte und geforderte soziale und ge-
sellschaftliche Engagement helfe dem Festival je-
den Tag: „Sowohl die Sach- und Geldspenden als 
auch der unermüdliche zeitliche Einsatz der Ehren- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
amtlichen sind eine unverzichtbare Unterstützung 
der künstlerischen Arbeit“, dankte Thammer.  
 
            Neues Vorstandsmitglied gewählt 
Zum neuen Mitglied des Vorstands der Förderer 
junger Künstler Bayreuth wurde einstimmig Wer-
ner Schubert gewählt. Vorsitzender Lützelberger 
würdigte Schubert für seinen außerordentlichen 
Einsatz. Er zeichnet für den Newsletter verant-
wortlich, brachte einen neuen Flyer auf den Weg 
und sorgte für eine Professionalisierung des Inter-
netauftritts. Auch sein berufliches Know-how, 
Werner Schubert war Leiter der Öffentlichkeits-
arbeit der Telekom in Bayreuth, kommt dem Festi-
val zugute. Weitere wichtige Beschlüsse zu Sat-
zungsänderungen  lesen Sie bitte auf Seite 6.   
 
                Friedensstiftende Mission 
Überraschungsgast war der künstlerische Spre-
cher des Kuratoriums der Förderer, Professor Dr. 
          Siegfried Mauser, der 
          kurz zum Thema „Magie 
          der Musik“ referierte.    
          „Ich habe persönlich er- 
          lebt, wie Palästinenser 
          und Israeli sich über die 
          Musik verständigten und 
          zu Freunden wurden: 
          Das ist die eigentliche 
          gewaltige Leistung des 
          Festival junger Künstler 
          Bayreuth, - neben der 
          hohen musikalischen 
Qualität - diese friedensstiftende Mission zu erfül-
len“, schwärmte Mauser, der im Sommer beim 
Festival wieder einen sehr erfolgreichen Meister-
kurs für Lied und Klavier durchführte. 
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Prof. Dr. Siegfried Mauser, 
Präsident der Musikhoch-
schule Mün chen  

 

Förderer treffen sich: Patenschaften 2010 - ein Erf olgsmodell  

Werner Schubert (links) wurde neu in den Vorstand der  
Förderer junger Künstler gewählt. Weiter von links Vor-
standsvorsitzender Michael Lützelberger, Stellvertreter 
Horst Auernheimer, Vorstandsmitglied Markus Eberl u nd 
Intendantin Dr. Sissy Thammer.  Die Vorstände Rainer 
Teufel und Thomas Schmitt sind nicht auf dem Bild. 
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Jetzt ist das Geheimnis gelüftet: Bei der letz ten 
Vorstandssitzung gab der stellvertretende Vor-
sitzende Horst Auernheimer stolz den Haupt-
preis für den Gewinner der Aktion „ Mitglieder 
werben Förderer“ bekannt: Es winkt der Be-
such einer Opernaufführung von Richard Wag-
ners Tannhäuser in der Semperoper mit einer  
Übernachtung in einem Komforthotel in Dres-
den für zwei Personen.  
  „Dies wird einen zusätzlichen Motivations-
schub für die Aktion bringen“, hofft Auernheimer 
zuversichtlich. „Ich bitte nochmals alle Mitglieder, 
Förderer für das Festival zu werben, um so noch 
an der Verlosung des Hauptpreises teilnehmen zu 
können“, appellierte Auernheimer. Die Mitglieder-
zahl habe sich insgesamt durch diese Werbe-
aktion sehr positiv auf 390 gesteigert. Damit alle 
noch die Möglichkeit zur Beteiligung haben, wird 
 
 
 
 
 

 
                die Aktion bis zum 
              Jahresende verläng-  
              gert.  Erst danach er- 
              folgt die Ziehung der 
              Gewinner. Jeder Wer- 
              ber kommt nur einmal 
              in den Lostopf, sodass 
              alle die gleichen Chan- 
              cen auf den Haupt- 
              preis haben, auch 
              wenn sie nur ein einzi- 
              ges Mitglied werben. 
              Die Preisübergabe er- 
              folgt auf der Jahresauf- 
              taktveranstaltung des 
              Förderervereins am 
              21. Februar 2011 in 
einem feierlichen und angemessenen Rahmen.  
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Mitglieder werben Förderer - Semperoper winkt als P reis 

Stellvertretender Vorsitzender 
Horst Auernheimer appelliert 
nochmals an alle Mitglieder, För-
derer fürs Festival  zu  werben. 

Das 60. Festival junger Künstler Bayreuth 2010 - Im pressionen  

 
 

Traditionelles Hügelpicknick mit viel Prominenz: Kur atoriumsmitglied Bundesjustizministerin Sabine Leuth eusser-
Schnarrenberger (neunte v. links stehend), Wirtschaf tsminister Martin Zeil (vierter v. links), Thomas H acker - MdL (fünf-
ter v. links), Maestro Matei Pop aus Rumänien (recht s), Dr. Willy Rellecke – Vorstand Stiftung Podium jung er Musiker 
(zweiter v. links), die Vorstände Andreas Loesch (15 . v. links) und Horst Auernheimer (elfter v. links)  u. v. a. 

 
 

Die 110 jungen Musikerinnen und Musiker des Symphoni eorchesters sind begeistert und fasziniert von eine r Anspielprobe 
der Ouvertüre zu Richard Wagners die Meistersinger von Nürnberg mit Maestro Sebastian Weigle (rechts),  dem weltberühm-
ten und anerkannten Dirigen ten bei den Richard -Wagner -Festspielen in Bayreuth.  



- 
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Das 60. Festival junger Künstler Bayreuth 2010  - Impressionen  
 

Linda Watson, Brü nnhilde im Ring des Nibelungen,  bei der 
Eröffnungsveranstaltung. Sie war selbst Teilneh merin des 
Festivals und rät den jungen Menschen aus eigener E rfah-
rung: „Work, work, work and look what happens“. 

 
 

Start Educationprojekt: Heinz Otto, Ralf 
Meyer, Sissy Thammer, Tanja Draht, 
Dolores Longares und Kinder (v. l.). 

 

 

 
 

Für die Uraufführung von Richard Wagners Werk „Eine Kapitulation – Lustspiel in antiker Manier“, in ein er Bearbeitung 
von Georgios Kapoglou und Kristin Päckert, gab es im  Europasaal stürmischen Applaus vom Bayreuther Publ ikum.     
 

 
 

Klassik auf dem Lande: Das Symphonieorchester des 60 . Festival junger Künstler Bayreuth unter der Leitu ng von Patrick 
Lange aus Berlin begeistert über 300 Besucher in de r festlich geschmückten Halle in Glashütten mit ein em furiosen Konzert. 

Pressekonferenz für eine neue Veranstaltungsreihe i n Klo s-
ter Speinshart. Gefeiert wurde auch das Theologieex amen 
von Frater Lukas Prosch OPraem mit Intendantin D r. h. c. 
Sissy Thammer (zweite von links) und Sopilka Consor t.  
 

 

Orchester gewinnt gegen Management. 
Die Sieger des Fußballturniers mit Vor-
sitzendem Andreas Loesch (links) und 
Moderator Werner Schubert (rechts).  

 
 

Freuen sich über die Geburtstagstorte: 
Intendantin Dr. Sissy Thammer, Ober-
bürgermeister Dr. Michael Hohl, Vorsit-
zender Michael Lützelberger und Stellv. 
Vorsitzender Horst Auernheimer (v. r.). 
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Das „Concerto Barocco“ setzte  vor großem Pu-
blikum in Bayreuths Schlosskirche unter der Lei-
tung von George Petrou neue Maßstäbe. Und 
Prof. Dr. Siegfried Mauser leitete den wunderba-
ren Meisterkurs für „Lied und Klavier“ . 
  Imponierend war die konzertante Auffüh-
rung von Victor Ullmanns „Der Kaiser von Atlan-
tis“ . Das Werk, das 1943 im Konzentrationslager 
Theresienstadt uraufgeführt wurde, ist heute sel-
ten zu hören. Dirigent Amaury du Closel lieferte 
ein beeindruckendes Gesamtwerk ab. 
  Ein Highlight war sicher auch die Anspiel- 
 
 

 
Patrick Lange – neues Kuratoriumsmitglied 
Patrick Lange, Dirigent des diesjährigen Sym- 
      phonieorchesters, wurde im Au- 
      gust vom Vorstand in das 
      Kuratorium unseres Förderver- 
      eins berufen. Lange ist Chefdiri- 
      gent der Komischen Oper Berlin, 
      Gastdirigent an der Wiener 
      Staatsoper und der Royal Opera 
      House Covent Garden London. 
Dem Kuratorium gehören weiter an: Die beiden 
Kuratoriumssprecher Staatssekretär Hartmut 
Koschyk und Prof. Dr. Siegfried Mauser - Präsident 
der Musikhochschule München sowie Tankred Dorst 
- Dramatiker und Schriftsteller, Dr. Maya Gräfin Du 
Moulin-Eckart, Heidi Fiebiger und Bundesjustiz-
ministerin Sabine Leutheusser-Schnarrenberger. 
 
Jahresauftaktveranstaltung der Förderer 
Wir planen auch nächstes Jahr eine Jahresauf-
taktveranstaltung der Förderer. Bitte merken Sie 
sich schon den Termin vor: Montag, 21. Febru ar 
2011, Äußere Badstraße 7a, in Bayreuth . Sie 
erhalten dazu noch eine persönliche Einladung. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
probe von Sebastian Weigle mit dem Sympho-
nieorchester. „Bedeutend ist auch die Ausbil-
dungsleistung des Festivals mit den Bayreuther 
Wagner-Lektionen, dem Training Kulturmanage-
ment, dem Assessment-Center für den Start in 
den Beruf, der Ton- und Videotechnik sowie die 
Educationprojekte für über 100 Kinder aus Stadt 
und Region“, resümierte Sissy Thammer. 
  Dies seien Teile einer imposanten Gesamt-
leistung von über 100 Konzerten, Events und 
Open Airs innerhalb von drei Wochen mit über 
500 Teilnehmenden aus 39 Nationen. 
 
 

 
Info über Satzungsänderungen  
In der Mitgliederversammlung am 11. August 2010 
wurden einstimmig folgende Satzungsänderungen 
beschlossen: § 10 Kuratorium  - Der Vorstand 
kann ab sofort die Sprecher des Kuratoriums mit 
deren Zustimmung selbst ernennen. § 12 Mit-
gliedsbeiträge  - Die Mitgliedsbeiträge werden 
sinnvollerweise künftig nicht nach, sondern vor 
dem Festivalsommer, erstmals Anfang April 2011, 
eingezogen. Die Satzung ist auf der Homepage 
www.FoerdererYoungArtistsBayreuth.com  
unter „Unsere Satzung“ zum Download eingestellt. 
 
Unsere nächsten Aktionen 
- Mitgliederwerbung 
- Weihnachtsgeschenkaktion 
- Aufbau einer Alumnidatenbank 
- Kontaktaufnahme mit überregionalen Stiftungen 
 
Wir wünschen Ihnen eine frohe Advents-  und 
Weihnachtszeit sowie einen guten Start in 2011.  
Über Ihre Anregungen und Wünsche zum News-
letter freuen wir uns sehr. 
Ihre Redaktion des Newsletters 
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Zufriedene Gesichter bei Küns t-
lern, Gästen und Verantwortli-
chen des international wichtigen 
Projekts „Orient meets Occident 
– Wege zu Parsifal oder die Su-
che nach dem heiligen Gral in 
der Musik zwischen Orient und 
Okzident“: Intendantin Dr. h. c. 
Sissy Thammer, Musiker Mo-
hammed Ahmed Taher aus Je-
men, Frater Lukas Prosch OPra-
em vom Kloster Speinshart, S. 
Exz. Prof. Dr. Mohammed L. Al-
Eryani  - Botschafter der Repu-
blik Jemen, Kulturattaché Kha-
led Ahmed Ali Sanhob, Vor-
standsvorsitzender Andreas 
 Loesch, Musiker Yaha Ali Hussein Atran aus Jemen und Dr. Willy  Rellecke, Vorstand Stiftung Podium junger Musiker  

(von links).   

 

Das 60. Festival junger Künstler Bayreuth 2010  - Impressi onen 
 

Kurznachrichten  

 

Fortsetzung von Seite 1:      Globale Zeichen gesetzt 
 


